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(54) Stützkonstruktion mit schräg verlaufenden Kühlkanälen für ein Elektronenaustrittsfenster

(57) Es wird eine Elektronenstrahleinheit beschrie-
ben, die dazu ausgelegt ist, ein flächig ausgedehntes
Bestrahlungsfeld zur Elektronenbestrahlung von Be-
strahlungsgut zu erzeugen. Das Bestrahlungsgut ist in
einer vorgegebenen Transportrichtung durch das Be-
strahlungsfeld führbar, und das Bestrahlungsfeld er-
streckt sich über eine Bestrahlungsbreite quer zur Trans-
portrichtung. Die Elektronenstrahleinheit umfasst eine
Heizkathodenanordnung zur Erzeugung von Elektronen,
mindestens ein Gitterelement, das dazu vorgesehen ist,
die Elektronen von der Heizkathodenanordnung abzu-

ziehen, zu verteilen und zu beschleunigen, sowie ein
Elektronenaustrittsfenster, aus dem die Elektronen nach
der Beschleunigung austreten. Das Elektronenaustritts-
fenster umfasst eine Stützkonstruktion, wobei innerhalb
der Stützkonstruktion eine Mehrzahl von parallel zuein-
ander angeordneten Kühlkanälen zur Kühlung der Stütz-
konstruktion verlaufen. Die Kühlkanäle sind relativ zur
Transportrichtung um einen vorgegebenen Winkel ver-
dreht ausgerichtet, wodurch sich ein schräger Verlauf
der Kühlkanäle relativ zur Transportrichtung ergibt.
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